
Durch mehr Sichtbarkeit will das Industrie-

gebiet Strebersdorf im Norden Wiens sein 

Image verbessern und sich als Top-Standort 

präsentieren. Als erster Schritt wurden dafür 

drei Pylonen (siehe Bild rechts) in der Prager 

Straße stadtauswärts und stadteinwärts sowie 

an der Ecke Vohburggasse/Einzingergasse ins-

talliert, die weithin sichtbar auf das Industrie-

gebiet Strebersdorf hinweisen. Die 75 Hektar 

große Zone ist ein wichtiger Wirtschafts-Hot-

spot und dank seiner Lage als Standort überaus 

interessant, weil sie sowohl an den Individual-

verkehr als auch an den öffentlichen Verkehr 

exzellent angebunden ist. Zudem ist sie klar 

von Wohngebieten getrennt, Zu- und Abfahrten 

sind somit jederzeit problemlos möglich. 

Derzeit sind im Industriegebiet Strebersdorf 

rund 240 Firmen aus Industrie, Gewerbe und 

Logistik ansässig. Sie erwarten sich von der 

Imagearbeit unter anderem, künftig leichter Ar-

beitskräfte zu finden. 

www.viennabusinessdistricts.at

Industriegebiet Strebersdorf rückt sich ins rechte Licht

Pylone 
an der Ecke 

Einzingergasse/
Vohburggasse
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